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Ämtichlalt zur Laibacher Zeilung Ar. 156.
Mittwoch, den 9. Zuü 1884.

(2728—1) KnnllmaHung. Nr. 632U.
Aus AlilasS des constatierlcn Auftretens

der Reblaus im politischeu Bezirke Gurlscld
wird aus Grund der 83 1 und 4 des Gesetzes
vom 3, April 1875 (N. G. Vl. Nr. «1) die Aus-
fuhr von Neben, dann von Pflanzen, Pflan»
zcnthcilen und anderen Gegenständen, die als
Träger des Inscctcs bekannt siud, aus dem
Politischen Nezirle Gnrlscld verboten.

Laibach a,n 5. Jul i 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

^2729) 8taal«l»ri,sunu.
Die nächste Prüfung ans der Staats»Rcch»

mmgswifsenschast wird
^ ^ am 28. J u l i 1 8 8 4

abgehalten werden.
Diejcnia.cn, welche dieser Prüfung sich unter«

ziehen wollen, haben ihre nach den Htz 4, 5 und
8 des Gesetzes vom 17. November 1852 (Reichs»
licsetzblatt Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten
Gesuche bis

längstens 25. J u l i 1884
an den unterzeichneten Präses einzusenden und
darin insbesondere documcntiert nachzuweisen, ob
sie die Vorlesungen nucr die Staats»i1icch»ungS'
Wissenschaft frequentiert oder, wenn fie dieser
Gelegenheit entbehrten, durch welche Hilfsmittel
steals Autodidallc» die erforderlichen Kenntnisse
sich angeeignet haben.

Graz am 4. Jul i 1884.
Präses der Prüfungscommission sür die Staats»

Rechnungswisscnschaft:
Nuton Ritter von Burger ui. p.,

t. t. Oberfinanzrath.
(26?2-2) " Nr. 8292.

Bezirks-MunäarzlenfteNe.
Die Nezirkswundnrztcnstclle für den Di«

strikt Uoilsch mit dem Sitze in Unterloitsch ist
zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher
eine Iahrcsrcmuneration von 40(1 fl. aus der
5!oilschcr Vezirkscassc aus die Dauer des Bcstan»
des desselben verbunden ist, wollen ihre ge-
hörig belegten Gesuche

b i s 22. J u l i 1884
Hieramts einbringen.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Loitsch, am

(2006-3) Knnämacllun«. Nr. 12802.
Vom l. l. städt.»delcg. Bezirksgerichte Ual-

bach wird bekannt gegeben, das? behufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeindc Grostlup
gemäh 8 15 des Gesetzes vom 2d. März 1874
Nr. 12 N. G, Vl., die Localcrhcbungen aus den

17. J u l i 1884
und die folgenden Tage, jedesmal halb 9 Uhr
vormittags, in der Gerichtskanzlei mit dem
Neisiigen angeordnet werde«, dass zn denselben
aUe M e Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
'"wie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor«
"ringen können.

K. l. städt.»delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 30, Juni 1884.

(20*0-3) Razglas. St. 3248.
Na znanjo so daje, da so bodo j)ričolo

poizvodbo za
stapravo novili zeinljinkih knjig
7<a katastersko občino Toiuiuje
, dn6 14. ju l i ja 1884
^°poludn6 ob Ü. uri v Bodnijäki pisarni in
^ naj i»riu«jo vso osobo, katorim jo iz prav-

u« zailov mar, da so j)oizvodo posostno raz-
,'ioro in d a povodo, kar jo pri]>ravno za po-
jaaiioiijo in varovunjo njih pravic.
•4 • ,9: t r - t'krajna soduija Uir. Bistrica, dn6
d-julija 1884.

(2L71 2) Kundmachung. Nr 3914.

Wegen Vornahme der Hanptrcini-
gung und sonst nothwendiger Herstel-
lungen bleibt die krainischc ^andcscnssc

vom 14. bis incl. 19. J u l i l. I .
fiir den Parteicnverkchr geschlossen.

«aibach am 5. Jul i 1884.
Vom kraiuischru Landes«uoschufsc.

(2727—1) Kunllmutkun». Nr. 11011.
Vom gefertigten l. l, städt,'dcleg, Bezirks»

gerichte wird bekannt gegeben, dass die auf
Grund der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Strcindorf

gepflogenen Erhebungen vrrsasstcn Brsitzdogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaftcn, den Copicn der Ealastralmappc und
den über die Erhebungen aujqcnlünmrncu Pro«
tokollcn in der Gcrichtslanzlci vom 10. J u l i
18 84 an durch 14 Tage zn jedermanns
Einsicht cmslirgen, und dass für den Fall. als
Einwendungen gegen die Richtigkeit der Besitz»
bogen, welche sowohl hicrgcrichts als anch bci
dem Leiter der Erhebungen mündlich oder schrift«
lich angebracht werden können, erhoben wer«
den folltcn, zur Vornahme der weiteren Er«
Hebungen der

26. J u l i 1 8 6 4 .

vormittags 9 Uhr. HIcrgcrichts bestimmt wird.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Übertragung der nach § 118
a. G. G, amortisierbaren Forderungen in die
neuen Grundbuchscinlagen unterbleiben kciun,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht. „ ., ^

K. k. städt,»dcleg, Bezirksgericht Laibach,
am 8. Jul i 1884.

(26«ö"i)"Kundmachung "" ^
der

k. l l . Steuer- Localcommission Lailmch
wegen der

Ueberreichung der Hausbeschreibungcu und
Hauöziusbelcnutuisse deS Jahres 1««t be-
hufs der Steucrbemessung für daS I a h r i « ^ ' .

Zum Zwecke der Umleamig der Hauszins'
slcner sür das nächstsolgendc Vcrwallnngojahr
I885 sind die vorgeschriebenen Hnusbeschrci»
bungen uud Zinsertragsbeleuntnisfe sür die Zeit
von Michaeli 1««!! bis Michaeli 1884 auf
die bis nun üblich gcwcfeue Art bei der gcscr»
tigtcn t, l. Stcuer»LocaIcommission innerhalb
des untcn sestgcsctztcn Termines während der vor«
uud nachmittägigen Amlsstunden einzureichen.

Dir Herren Hanscigenthümcr, Nutznilher,
Adlninistratorcil und Sequester von Gebäuden
sowie deren Bcvollmächtiglc werden sonnt zur
rechtzeitigen und gruaucn Vollziehung der in
dieser Angelegenheit stehenden Gesetze und Vor«
schristcn ausgejordert, und zugleich wird deu»
selben bedeutet, sich bci Abfassung der haus»
bcschreibungen, daun der Hauszinsbekennlnisje
gcnan nach der in voller Wirksamkeit bestehen»
den Belehrung vom 2<i. I n n i 1820 zu beneh»
men, wobei auch demerit wird, dass auch alle
Hütten, Buden, Kramladen, deren Benützung
oder Vcrmictnng dem Eigenthümer nicht blos
zeitweise zusteht, und bezüglich welcher diesem
auch das Eigenthum der Gruudslächc, auf der
sie errichtet sind, zukommt, sowie alle zu einem
Hause gehörigen vermieteten Hosräume, Por«
tale «., Objecte der Hauöziusstrucr bildcu.

Die ciuznbringcndcn Hauszinserlrasss»
bclenntnisse, gleichwie die denselben bcizuschlie»

jenben hausbcschreibungen müssen die neue
Bezeichnung der Plätze und Gaffen und die
«cue« Haus - Nummern enthalten. Weilers
wird Folgendes zur genauen Befolgung bekannt
gegeben:

1.) Die Beschreibungen müssen alle haus»
Bestandtheile enthüllen. Diese sind nämlich mit,
ihrer Lage nach von zuunterst angesungen, sort'
laufenden Zahlen, wie dies die Belehrung vom
26, Juni 1820 anordnet, anzuführen.

Die bci einem odrr dcm anderen Hause
gegen das veislossrne Jahr eingetretenen Um«
laltungcn an ^ocaliliilcn müssen jedesmal in

del Hausblschrcibung, uud zwar in der Rubrik
„ A n m e r k u n g " , nachgewiesen werden, und es
dülsrn bei jcurn Häusern, welche sich ganz oder
zum Theile im Genusse von Baufrrijahrcn
befinden, die stcueifreieu Bestandtheile durchaus
leine auderc Zahlcnbczcichnung erhalten, als
jene. welche sie durch die Bausrcijahrcö'Aewilli«
gung erhielten.

Das Decrct, mittelst welchem eiuc noch
giltigc zeitliche ZinSstcucrlirsreiung bewilliget
wurde, ist jedesmal in dcr Colonnc „ A n m c r -
l u n g " aufzuführen.

2 ) Müssen genau diejenigen Zinsbctiäge.
welche mit Beniclsichtigung dcr etwa cingctrc»
lcncn Zlnsslcigrrungen oder Zinscrmäßinungrn.
sür jedcS dcr rncr Quarlalc, — vou Michaeli
188!> bishin 1884 bedungen wurden, und welche
den Mabstab zur Bemessunss dcr Hauszinsftcucr
fnr das Stcucrucrwaltuügsjahr 1885 zu bilden
haben, sowohl nach ihren vierteljährigen Theil«
betragen als in ihrrn ganzjährigen Summen
aufgenommen werden, hierbei wird mit Be»
zichnng auf dic 88 15 und 16 dcr cnviihntcu
Belehrung cimncrt, dass nebst den verabrede,
ten Mlclzmsvcträgcn auch alle aus Anlass
der Mictc allenfalls sonst noch bedungenen
Lelstunge», als: Arbeit ur.d Naturalgabcu,
dann Beitrage z« den Steuern, zu Gemeinde-
umlagen, zu Reparaturöloftcn u. dgl., in An-
schlag zu dringen und cinzubekenncn sind,- dann
dass dic von dcn Hauscigenthümern selbst be»
nützten odcr au Anverwandte, Hnuovcrwallcr,
Hausmeister, sonstige Angehörige odcr Dienst»
leute überlassenen Wohnungen, - um sonst cin»
zutretenden amtlichen Zinswcitscrhcbungen zu
begegnen, — mit den Mietzinsen der übrigrn
Wohnungen desselben odcr der nachbarlichen
häuscc in billiges Ebenmaß zu setzen, also mit
jenen Zinsoclrägrn cinznbekcnnen sind, welche
sür dieselben von fremden Parteien, abgesehen
von allen Nebenrüclsichten, erzielt werden tönn»
ten. beziehungsweise früher wirklich erzielt wur-
dcn; endlich, dass von Seite dcr Hansbrsitzcr
odcr deren Bevollmächtigten nach dcr Brstim'
mung drs § W der Belehrung dcr grstattctc
lüproccntige Abschlag weder von den Zinsun»
gen der in eigener Benützung stehenden, noch
von jenen dcr vcrmictctcn Wohnungen stille
schweigend veranlasst werden dcus, wril dir«
Sachc dcr ZinScrhcbungsbchördc zu bleiben hat,

Z,) Die ciugrstrlllcn Zinsbeträge müsscn.
wic solches die §5 21. 22, 23 dcr Belehrung
vorzcichncn. jc nach Bestand und Dauer der
Mictc brzüglich ihrcr Nichtigkeit von sammt'
lichen Wohnparteicn eigenhändig bestätiget mid
bei des Schreibens unkundigen Mietparteirn
dicsc durch einen Namcnsschrcibcr als Zeuge
unterfertigt sein. wobci die Miclpartricn zu»
gleich aiifmrrkslini gemacht werbrn, dass im
Falle der Bestätigung einer mnichtigen ZinS
angäbe auch sie ciuer vcrhältuielmiißigcn Vc>
ftrafung nntetlicgen.

4 ) Auch bci allen unbewohnten und un-
benutzt stehenden hausbcslandthcilcn müssen
nach Vorschrift dcr tztz 25 und 2U drr Belch»
rnng dic angcmcsfcncn Zinkwertsbeträgc an»
gesetzt werden, weil sür drn Fall dcs 1I»bcnüt.lt'
scins dersrlben ilber eingebrachte besondere
Anzeigen dcr Anspruch auf verhältniSmäsiiar
Abschreibung dcr vorgeschriebenen Zinsrnac»'"
erwächst.

Die Anzeigen über Leerftehnngen müssen
jedoch bei sonstigen gesetzlichen folgen inner
halb 14 Tagen vom Tage nls dic Wohnung
leer steht und dafür lein Zins entrichtet wird,
aulirr iiberreicht und in derselben Frist auch
die Anzeigen über Wiedervcrmietungen «der
Wicocrvenilftnngen erstattet werden.

Das unterbliebene lfinbrlcnntnis eines
aus der Vcrmirlung von HauSbestandtheilen
bezogene» Zinses, ist auch dann eine als
Zinsverhcimlichnng strafbare Unrichtigkeit,
wen» Hauolicstandlhcilc für sich aUcin oder
mit anderen vereint, als in der eigenen Ve
niitzung dcs Hauöeigenlhümers stehend an
gegeben, dabei aber an sogenannte Aftcrpartcien
überlassen werden.

Zufolge hohen Gubernial»Intimlltes vom
24. Jul i 1840. Z. 18 051. unterliegen auch die
FcucrlöschRequisitcn.Dcposilorien und Fleisch»
bänlc der Zinssteuer. weil sür die genannten
Ubicationcn, wenn sie gleich leinen reellen Zins»
ertrag abweisen, doch im Wege dcr Parifica»
tion rin angcmrsscnes ZinSerträgnis ermittelt
wcrdcn kann.

Am Schlüsse jedes Zinsertragsbekennl»
nisscS ist die Clause!, wie solche dcr § 2 der
Belehrung vom 2«. Juni 1820 vorzcichnrt. bei»
zusetzen, und das Bekenntnis eigenhändig von
dem hauScigcnlhümer odcr dessen devollmäch»
tigten StrNvertrcter. bei Euranden durch dcn
Curator zu untetlrrtigsn.

Sind mchrerc Personen Eigenthümer eine«
Hauses, so ist das Bekenntnis von allen eigen»
händiss zu untcrscrlia.cn und darf demselben
kein liolleetivname beigesetzt werden.

Jene Individuen, welche zur Verfassung,
Untcrscrtigung und Ucberreichung der Zins«
crtrags-Belcüntuissc von Seile bcr dazu illcr»
pflichteten beauftragt odcr ermächtiaci werden,
haben cine aus den Act lautende Tpecialvoll^
macht dcm Vckcnntnissc beizulegen, doch wird
ausdrücklich bemerkt, dass im Falle einer in
demselben entdeckten Unrichtigkeit odcr eines
Gebrechens nur die Vollmachtgeber, d, i. die
Hausbesitzer selbst oder die nach den ^§ 27
und 28 der Belehrung vom 2«, Juni 1820 zur
Fassionseinbringung Verpflichteten, dem Stencr«
sondc verantwortlich und haftend bleiben.

Die Namensfertiger der des Schreibens
unkundigen Parteien, denen die in der Fassion
ausgesetzten Zinsbeträge genau angegebm wer»
den müssen, blclbrn für das bcizufrtzende Kreuz«
zeichen verantwortlich, und es wird hier blos
noch beigefügt, dass zur Namcnsserligung nie-
mand auS dcr Familie oder aus der Diener»
schajt dcs hauscigenthümcrs verwendet wer»
den darf.

Bei schrclbcnsunlundigcn hausriaenthümern
muss das bcigcsetztc eigenhändige Kreuzzcichen
außer dcm Namrnsfrrtiger auch noch cin zwei»
tcr schreibcnsluiidlger Zcuge bestätigen,

Fiir jcdes mit einer besonderen Conscrip-
tionszahl oder znglcich mit mehreren derlei
Zahlen brzcichnrtrs haus sowie sür jcbrs an»
dcrc sür slch bestehende hauszins'Slcucrobjeet
ist ein abgcsondertes Zinsbrkcnntnis zu über»
rcichcn, nnd es sind nicht die Zinsertrags»Be»
lcilntnisse von mehreren einem Eigenthümrr
gchöliqrn hnusrrn mit rinander zn verbinden.

Die Hansbeschrcibnngcn «nd Hauszins-
ertrags Fllfsioncn sind längstens

bio 10. August 1684
anher zu überreichen.

Einfache Erklärungen, dass sich der Stand
der Mietzinse <cit dcm vorigen I a h " "'<"'
geändert habe. wcrdcn nicht angenommen^

Wrr die scstgcsctzle Frift zur Ilcl.crrc.chm g
der HauSbcschrcibMMN « " „ / i ' " « " ' ° ^ » V ^

Fi. ll. 8leuer kolalcomlmssion.
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Ä n z e i g e b l a l l .

I ^S^riB^Smk vorziiglloh wirkendes Mittel, bei allen Krank- I
H g^^JHHKf^^a aeiten dei Magens, (2325) 5 H
^M Bj|^^flK<J£fi^Ss s^Qd echt zu habon in Laibach nur in den Apotheken dor ^B
^ J ^ H H ^ V £ £ ! ^ H H Horren G. Piccoli, Wionorstrassc; Josof S voboda, H
^ | ^ ^ ^ ^ ^ B 9 | ^ 9 | | ^ H Proschernplatz; Krainburg: Apotheker E. Šavnik; WM
^M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Stein: Apotheker J. Močnik; Maidenschaft: Apo- ^M
^M ^ ^ ^ ^ ^ ^ | H H ^ ^ B *n°ker Mich. Gugliolmo; Rudolfswert: Apothokor ^ |
^ | ^ ^ ^ ^ ^ ^ V l G R ^ ^ H Dom. Rizzoli, Apotheker Jos. Bergmann; Oörz: ^M
isfl B^^^B|Tl l- | |n^^H Apotheker A. do Giroucoli; Adelaberg: Apothokor H
^ | n^^^Hl}M|lIil^^H Anton Lob an; Sessana: Apotheker Ph. Ritschol; H
^ H M ^ ^ ^ B S J B B ! ^ H [ ll<idni<ZMlsd°rs: Apotheker A. Boblok; Tscher- H
^ B ^ ^ ^ ^ f l f f u 3 3 9 ^ B 1l€mbl •' Apotheker Joh. Blažok; Cilli: Apothokor H
H iBB^^BS»Jt t^HH J. Kupferschmied; Bischoflack: Ap. C. Fabiani. H j
• Preis eines Fläschchens sammt Qebrauchsanweisung 35 kr. H
^M Centxal^rersa.x3L«ä.t: Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Kremsler. ^ |

(2678—1) Nr. 4287.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Mathias Eppich von Tiefen«
thal, nun unbekannten Aufenthaltes, hie-
mlt erinnert, dass er in der Ezcecullons-
sache des Georg Kresse von Obrern gegen
ihn M o . 94 fl, 74 kr. s. A. erflossene
Tabularbescheid vom 28. April 1884,
Z. 2816, dem ihm unter einem auf-
gestellten Curator ad acwiu Herrn Jo-
hann Erler von Gottschee zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
13. Juni 1884.
(2702—1) Nr. 7749.

E M Reassumierung der
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Allö
(durch Dr. Zarnil) die Reassumlerung
der mit Bescheid vom 28. August 1882,
Z. 18 792, bewilligten, sohln zuletzt mit
Bescheid vom 1. Juli 1883 sistierlen
executive» Versteigerung der dem Franz
Ilorjuniiö von Perooo gehörigen Reali«
täten, als: a) Einlage Nr. 34 aä Groß-
lupp im Schätzungswerte von 5864 fl.
und d) Urb-.Nr. 94/6 ^ä St. Marein
im Schätzungswerte von 136 fl. — be»
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzllngen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. September 1884,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Oerichtskanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass diese Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nuc um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Llcltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
Llcitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund«
buchsextracle können in der diesgerlchtlichen
Reg.ftratur eingesehen werden.

Den Tabulargläublgern Mathias und
Marlanna Florjanöiö von Perovo und
Lorenz Slerjanc von Dobje, resp. den
unbekannten Erben derselben, sowie dem
unbekannt wo befindlichen Franz Pasiö
wurde Herr Dr. Franz Munda, Ndvo.
cat in Laibach, als Curator bestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 25. April 1884.

(2703—1) Nr. 95437

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Förde«

rungen des Johann Ieran auS dem Ur-
lheile vom 14. Jänner 1883, Z. 9074.
pr. 100 st. s. A. und aus dem Urtheile
vom 20. Juni 1882, Z. 9074, pr. 100 fl.
s. A. . 50 f l . s. A . , 15 fl. s. A.. 20 fl.
s. A. und 11 ft. 80 kr. s. N. die erecutive j

Fellbietung der Realitäten der Schuld-
nerin Agnes Pengoo Einl.-Nr. 137 »ä
Steuergemeinde Podgoriz, im Schätzwerte
pr. 470 fi. und Elnl.'Nr. 140 ad Steuer-
gemeinde Podgoriz im Schätzwerte per
120 st., bewilligt und drei Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. J u l i .
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den '

20. September 1884.
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange an-
geordnet, dass dieselben nur bei der drlt,
ten Feilbietungs'Tagsatzung nöchigenfalls
auch unter dem Schätzwerte an die Meist-
bietenden gegen Erfüllung der Feilbie»
tungsbeoingnisse hlntangegeben werden.

Der Grundbuchsextract, das Schä'
tzungsprotololl sowie die Feilbielungs-
beoingnisse, wornach jeder Kauflustige ein
lOproc. Vadlum des Schätzwertes zu
Handen des FeilbietungscommMrs zu
ellegen hat, können bei Gericht innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. t. stüdt. - deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 14. Mai 1884.

(2701—1) Nr. 9544.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Forde-

rungen des Johann Ieran aus dem Ur-
theile vom 14. Jänner 1883, Z. 20 342,
pr. 500 fl. s. A. und auS dem Urtheile
vom 20. Juni 1882, Z. 9074, pr. 100 fl.
s. A., 50 fl.. 15 fl. s. A., 20 fl. s. U.
und 11 fl. 80 kr. s. A. die executive Feil«
bietung der der Schuldnerin Agnes Pengov
von Belscheid an den Realitäten Einlage
Nr. 136, 138 und 139 aä Steuer«
gemeinde Podgoriz zustehenden Besitz«
und Genussrechte im Gesammtschähwerte
pr. 500 fi. bewilligt und bei drei Tag-
satzungen, uud zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. September 1884,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, in der
Gerlchlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet, dass dieselben nur bei der drit«
ten Tagsatzung, falls auch unter dem
Schätzwerte, an die Meistbietenden gegen
Erfüllung der Fellblelungsbedingnlsse hin»
tangegeben werden.

Die Feilbietungsbedlngnlsse, wornach
jeder Kauflustige ein lOproc. Vadium
des Schätzwertes zu Handen des Feil-

, bletungscommissärs zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl können innerhalb

!der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Mit dieser Verordnung hat auch
der Z 1 der Feilbletungsbedlngnlsse, wor»
nach nur zwei FeilbietungSbedingnlsse an-
getragen wurden, seine dem Gesetze ent«
sprechende Aenderung gefunden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 14. Mai 1884.

(2677—1) Nr. 3202.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird den unbekannt wo in Amerika
befindlichen Johann und Gertraud Högler
von Alllag hiemit erinnert, dass die an
dieselben lautenden zwei Pfandrechts'
Einverleibnngsbescheide Z. 2l.68 dem
ihnen unter einem aufgestellten Curator
a.c1 actum Herrn Johann Erler von
Gotlschee zugestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 9ten
Mai 1884.
(2478—3) Nr. 4045.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gegeben, dass die in der
Execulionssache des Georg Kump von
Ressen (alS Machthaber des Georg Kump-
schen Verlasses) mit Bescheid vom 29sten
Juli 1882, Z. 8303, Merle dritte Real.
feilbietung auf den

8. August 1884
mit Veibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reassumiert wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
2. Mai 1884.

(2275—3) Nr. 3304.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Kirchenoorstandes
der Kirche St. Clemenlis in Bulovsca
wird die executive Versteigerung der dem
Franz Knific von Unterfcssniz gehörigen,
im Grundbuche der Calastralgemeinde
Unterfesöniz 8iid Grnndbuchseinlagen
Nr. 1 und 2 vorkommenden, gerichtlich
auf 4265 ft. geschätzten Realitäten bewil-
liget und werden hiezu drei Fellbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

16. September 1884,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel angeordnet.

Vadlum 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

19. Mai 1884.

(2704—1) Nr. 9324.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Forde-

rung des Herrn Anton Moschel von
Laibach aus dem Zahlungsauftrage vom
7. Februar 1884, Z. 2507, pr. 500 fi.
s. A. die exec. Feilbietung der Realitäten
des Schuldners Franz Petritsch von Log
Nr. 17, Grundbuchseinlagen Nr. 196
und 197 des neuen Grundbuches der
Eatastralgemeinde Log, im Schätzwerte
von 750 fi., resp. 150 fl., bewilligt und
bei drei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

20. September 1884 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Pfandrealltäten nur bei der
dritten Tagsatzung nöthigenfalls auch unler
dem Schätzwerte gegen Erfüllung der Feil'
bietungsbedingnisse hintangegevm werden.

Der GrundbuchSertract, das Schii-
tzungsprotololl sowie die Fellbietungs«
bedingnisse, wornach jeder Kauflustige vor
seinem ersten Anbote ein lOproc. Vadium
des Schätzwertes zu Handen deS Uicita»
lionscommissärS zu erlegen hat, können
bei Gericht innerhalb der gewöhnlichen
Umtsstunden eingesehen werden.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Mai 1884.

(N82—3) Nr. 799.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird bekannt gemacht:
Dle zweite und dritte exec. Feilble«

tung der dem Jakob Hmz von Slap
Nr.40 gehörigen Realität Einlage Nr. 549 ^
der Catastralgemeinde Slap wird in der ̂
Execulionssache der Kirche St. Crucls in ^
Gradlse mit dem flühern Anhange und
unter Belbehalt der Stunde und des
OrteS auf den

4. November und
2. Dezember 1884

übertragen.
K. t. Bezirksgericht Wippach, am 8lcn

Februar 1884.

(2518-3) Nr. 2604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Karollne
Mayer von Wippach (durch Dr. Deu)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Slerl von Wippach Nr. 138 gehörigen,
gerichtlich auf 255 fl, 50 kr. geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgcmelndc
Oberfeld Einlage Nr. 433 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezn drei Fellbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

19. September 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedlngnlsse, Wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. Mai 1884.

(2427—3) Nr. 4905.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei llbcr Ansuchen des Herrn
Adolf Gustin von Rudolfswert die crecu-
tive Versteigerung der dem Franz Zajc
von Honigstein gehörigen, gerichtlich auf
240 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Sleuergemeinde Hönigstein «ud Einlage
Nr. 34 befindlichen Realität bewilliget
und hlezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. J u l i .
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

25. September l 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiiät
bei der ersten und zweiten Feilbielnng
nur um oder liber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch untcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSertract können in der dieSgerlchllichcn
Registratur eingesehen werden.

, K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht M -
I dolfswert, am 19. Mai 1884.
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(2471-2) Stev. 5384.

ßazglas.
* Neznano kje v Ameriki odsotnemu
Martinu Bajuku iz Slamne Vasi se
gosp. Friderik Sapotnik iz Metlike
oskrbnikom postavi in njemu razsodba
dü6 16. aprila 1884, št. 3419, cez
2 gold, s pr. dostavi.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnč 8. junija 1884.
(2479-3) St. 3573.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja, da se v eksekutivni stvari
glavnega zastopa banke „Slavije" v
Ljubljani (po dr. Moschčtu) prestavlja
tretja eks. prodaja Martin Golobiče-
vega zemljišca na dan

22. novembra 1884
B pridržanjem kraja, tasa in projšnjega
dodatka.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dnč 20. aprila 1884.

(2474-3) Stev. 3909.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Frana Meščta iz Bo-

Stajna (po g. dr. Papežu v Ljubljani)
dovoljuje se izvršilna dražba Niko
Predovičevih neznanega bivališča (po
kuratorji g. Pfeffererji v Ljubljani)
sodno na G17 gold, cenjenih zemljišo
ekst. Stev. 13 in 32 davkarske občine
Dule in ekst. št. 402 davkarske občine
iJrašice.

Za to določujejo so trijo dražbeni
dnevi, prvi na dan
, . 2. a v g u s t a ,
drugi na dan
• . ... 3- s e p t e m b r a
in tretji na dan

3. oktobra 1884,
vsakikrat ob 11. uri predpoludnom
pn tem sodižči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pn tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščme v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
yeni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže' v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnč 2. maja 1884.

(2000-2) ' Štev. 2G40.
Oklic izvršilne

zemljišcine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Vipavi

««je na znanje:
Na prošnjo sadje- in vinorejske

sole na Slapu (po gospodu Rihardu
JJolencu na Slapu) dovoljuje se izvr-
^lna dražba Janez Nussdorferjevih,
sodno na 1887 gold, cenjenih zemljišč
«atastralne občine Slap pod vložnimi
St. 294, 295, 296, 297 in 298.

Za to določujejo se trije dražbeni
unevi, in sicer prvi na dan

2 2. j u l i j a ,
drugi na dan

22. avgusta
m tretji na dan

23. s e p t e m b r a 1884,
^akikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
P r i tej sodniji s pristavkom, da se
pode imenovano zemljišče pri prvem
l n drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
yosebno vsak ponuduik dolžan, pred
Ponudbo lOproc. varšcine v roke draž-
jenega komisarja položiti, cenitveni
*apisnik in zemljeknjižni izpisek ležč

fegistraturi na ogled,
j , Opravičencem neznanega bivanja
g *tola Persoglije in Jeanette Irkičeve

Je Anton Vidrih iz Vipave za ku-
*atorja postavil.
fi«x k r > okrajnu. sodnija v Vipavi,U üö iü. maja 1884.

(2555-2) St. 3715.

Oglas.
V izvršilni stvari Iyeta Stepinac

iz Brezovice se bode pri podpisanem
okrajnem sodišči dražbaostavine Jureta
Badovinaca iz Badovuice na 2100 gold,
cenjenega zemljišča ekstr. št. 445 dav-
karske občine Draščice dne*

23. a v g u s t a ,
2 4. s e p t e m b r a in
24. o k t o b r a 1884,

vselej ob 11. uri dopoludnč, po na-
vadnih pogojih vržila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnč 2G. aprila 1884,

(2407—2) Štev. 37G8.

Oglas.
V izvršilni stvari gosp. Janeza

Kapele iz Metlike se bo pri podpisa-
nem okrajnem sodišči dražba Bare
Težak iz Gorenje Lokvice št. 15 na
GOO gold, cenjenega zemljišča pod
ekst. št. 325 davkarske občine me-
tliške doö

26. j u l i j a ,
27. a v g u s t a in
27. septembra 1884,

vsakikrat ob 11. uri dopoludue, pod
navadnimi pogoji vršila.

C. kr. okrajno sodište v Metliki,
dne" 28. aprila 1884.
(2602—2) Št. 1967.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo kranjske hranilnice v

Ljubljani (po dr. Suppantschitschu)
dovoljuje se izvr&ilna dražba Marije

I Komar iz Razdrtega hiš. št. 40, sodno
na G400gld. cenjenega zemljišča iomo I,
stran 1073 do 1081 razdrške grajšcine!

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

9. avgusta,
drugi na dan

G. s e p t e m b r a
in tretji na dan

8. o k t o b r a 1884,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tej sodniji s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Senožečab,
dn6 24. junija 1884.

(2551—2) Stev. 3227.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Vi-

pavi dovoljuje se izvršilna dražba An-
dreja Netka in Franciške Slemič iz
Ustja št. 47, soduo na U50 gold, ce-
njenega zemljišča ad „llaasberg", lomo
B} pag. 3 iu 293.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

22. avgusta,
drugi na dan

23. s e p t e m b r a
in tretji na dan

23. o k t o b r a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne' pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku lo za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi,
dnč 26. junija 1884.

(2403-3) Št. 4034.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Iveta Obermana iz
Vidošič št. 7 proti Juretu Mušiču ne-
znanega bivalisca zaradi 80 gold, s pr.
skrajšana razprava na dan

5. septembra 1884
odločila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivalisca toženca na njegovo
nevarnost in troške kot oskrbnikom
postavljenemu g. Frideriku Sapotniku
iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali pa
njegova pisma o pravem času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
due 2. maja 1884.

(2163-3) Nr. 3560.

Bekanntmachung.
Bel dem l. l. Bezirksgerichte M ü t l -

ling wurde über die Klage der Vermögens»
Veiwallung der Etadlcafse Mötll ing wider
Mart in Koren sen. von Mottl ing und
dessen Rechtsnachfolger wegen 200 fl.
s. A. die Tagsatzung zum summarischen
Verfahren auf den

8. August 1 3 8 4
angeordnet und die Klagsabschrlft wegen
unbekannten Aufenthaltes deS Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten bestell-
ten Curator Herrn Franz Furlan von
Möltl ing bchandigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen Bevoll-
mächtigten namhaft zu machen oder die
Behelfe dem aufgestellten Curator recht»
zeitig mitzutheilen.

K. l. Bezirksgericht Mt l t t l lng, am
2 1 . April 1884.

(2076—3) Nr. 1706.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l.'Bezirksgerichte »delsberg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. f. Finanz»
procuralur (in Vertretung der Filial-
lircheN'Vorslehung S t . Georgi in Rojanc.
Erbin nach Gcorg Grahel) pno. 70 f l .
s. A. gegen Andreas und Anlon öenartii
in Nadajneselo die mit Bescheid vom
6. Oktober 1883. Z. 8589, bewilligte
und mit Bescheid vom 11. Mürz 1883.
Z 2183, sistlerte drille exec. Feilbietung
der gegnerischen Realität Urb.Nr. 2'/,.
Auszug.Nr. 1810 kli Herrschaft Prem,
reassumlert, und wlrd die Tagsatzung mit
dem vorigen Anhange auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, hlergerichts angeord-
net worden.

K. l. Bezirksgericht UdelSberg, am
7. April 1884.

(2323—2) Nr. 3411.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es werde die in der Executionssache
des t. l . Steueramtes Adelsbcrg gegen
Wilhelm Dolenc von Ral i tml pclo.
57 ft. 58 lr. die mit hiergerichtlichem

l Bescheide vom 2. November 1883, Zahl
8876, auf den 7. M a i 1864 angeord»
net gewesene dritte exec. Feilbietung der
dem Execute» Wilhelm Dolenc von
Ralitnik gehörigen, gerichtlich auf22I0f l .
bewerteten Realität Einlage Nr. 14 »6
Catastralgemeinde Vialitnit mit dem
vorigen Anhange auf den

19. A u g u s t 1 8 6 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts überlragen.

Dem unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigcr Gcorg Mosser von St.
Veit wird erinnert, dass der sür ihn
bestimmte Feilbietungsbescheio dem ihm
aufgestellten Curator 2.6 aetum Herrn
Dr. Eduard Den in Abelsberg zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. M a i 1684. l

(2542—2) Št. 1883.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah

naznanja:
Z odlokom due" 15. suöca 1884,

št. 861, na 21. junija 1884 določena
tretja eksekutivna dražba Andreja
Novakovega zemljišča iz Famelj vloga
št. 12 davkarske občine Famlje pie-
stavlja se na dan

13. s e p t e m b r a 1884
od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji z dodatkom prejsnjega

1 1 1 m. w * *J

odloka.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah,

dn<5 19. junija 1884.
(2277—2) Nr. 2382.

Bekanntmachung.
Dem Stefan Pezdirc von Lola Nr. 28

unbekannten Aufenthaltes, nicksichllich
defsen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde ilber die Klage lie praes. 26sten
April 1884. Z. 2382, des Herrn Anton
Iersinovic von Tfchernembl wegen 29 ft.
70 kr. Herr Peter Peröe von Tfcher-
nembl als Curator 26 aetum bestellt
und diefem der Klagsbefcheid, womit
zum Bagatellverfahren die Tagsahung
auf den

30. A u g u s t 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
27. Apri l 1684.

( 2 2 8 6 - 3 ) Nr. 4459.

Bekanntmachung.
Nachbenannten Personen, brziehungs'

weise deren Rechtsnachfolger,,, unbekannten
Aufenthaltes wurde Herr Johann Klun
von Rlidolfswert als Curator k(l u,ct,um
bestellt und demselben die angeführten
Feilbietungs» und Tabularbescheide zu-
gestellt, und zwar:

Für Franz Vtamcer von Goriilavas
der Bescheid vom 6. Oktober 1883. Zahl
11 107; für Alois und Johann Kunlarec
von Untermraschou die Gescheide vom
14. Oktober 1883, Z. I I 409; für Josef
und Maria Vele von Oberstrascha die
Veschelde vom 28. November 1883. Zahl
13 167; für G,rtraud Gorenc von Ober.
fe'd der Bescheid vom 29. Februar 1884.
Z. 2254; für Margarelh Studenc von
Birnbaum der Bescheid vom 4. November
1883. Z. 12162; für Georg Vlatnig
von Hrastie der Vescheld vom 14. No«
vember 1883, Z. 12 596; für Ursula
Sternisa von Untergehack der Vescheld

>vom 26. November 1883. Z. 12991 ;
für Ignaz Stoni i von Neuberg der
Bescheid vom 10. November 1883, Zahl
12452; für Maria Zamlda von Pogo-
relc der Bescheid vom 30. November
1883. Z. 13242; für Franz Malhen.
Georg, Johann und Maria Kraler, alle
von AUsaag, die Bescheide vom 28. No.
vcmber 1883. Z. 1 3 , 3 2 ; für Anton
Franko von Großbrußniz der Bescheid
vom 30. Oltober 1883, Z 11973; für
Anton Mahse von Seidendorf der Be-
scheid vom 25. November 1883, Zahl
12 984; für Mathias Knmp von Rei<
chcnau der Bescheid vom 9. November
1883, Z. 12408; für Franz. Mart in
und Marlanna Pene, Johann ?amp!t.
dann Franz Hrenn. alle von St. Georgen,
die Bescheide vom I .Apr i l 1884. Zahl
3 2 9 l ; für Ursula Iermann und Josef
Gregoröii'schen Erben von koina dle
Bescheide vom 9. Ollober 1883. Zahl
11235; für Georg. Andreas. Johann
und Maria Iuran von Oberlovelwerch,
dann Josef ^„ jar von Draudull die Be»
scheide vom 6 Dezember 1883. Z, 13 463;
für Johann Nöhel von Unlerlopelwerch,
Agnes Knöspler von Rohen. Margarelh.
Jakob, «lndnas. Michael. Mathias. Ur»
slila, Johann, Georg und Maigarclh
Rölhrl senior von Nilmlk die Bescheide
vom 2l.Novlmbrr 1883. Z, 12079;
für Johann Povse von Unterlmschniz der
Bescheid vom 30. November 1«83 Fahl
13243; und für 3"h°m' ^ m u l °"'
Tüpliz der Bescheid vom 0. Dezember

^ 5 ' t^'stHd^de'leg. Bezirksgericht Ru-
dolfSwer.' «... 3. Mal 1884.
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Eine geübte

Lotto-Schreiberin
wird aufgenommen.

Offerte üb«rninnnt Fr. MUllers Annon-
cenbureau in Laibach. (2725)

Tüir
Das Haus sammt Garten in der

Aemonastrasse Nr. 10 in Laibach ist
billig zu verkaufen. (2730) 3—1

Landauer
vieraitzig, gedeckt und vorglast, sehr gut er-

halten, ist billigst zu verkaufen.
Nähoros erfrägt man bei Herrn Carl

Slrnik in Laibach. (2731)

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
enipüehlt ihrem

dessen Qualität von der k. k. Versuchsstation
Klosterneuburg als vorzüglich anerkannt

worden.
Zu bekommen in den Spezerei- und De-

Kcatessen-Handlungen. (2726) 1

Eigenbau - Weinschank.
Für oiuon in Laibach zu orrichtondcu

Eigenbau-Woinschatik wird ein (2711) 3-2
streng solider, cautionssähiger

üelierneliiner psiiclif.
Adressen wollen dom Lohudionor des

Hotels „Stadt Wien" übergaben worden.

Kernseifen-Fabrik
in bo8tem Betriobo, gut iustruiort, mit bo-
deutendem Kundenkreise, sofort zu günstigen

Bedingungen

zu verpachten oder auch ZÜ verkaufen.
Nur ernste Antrüge erboten unter

„R. B. 4900" an das Internationale Zei-
tungsbureau, Triest. (2644) 3—2

3u neemiefen

eine tPofymmg
int cvften gitodt,

Bcftĉ cnb ou8 5 gimmern, Äüdje, <Spet§. —
Wdfiett MuSfunft am Sftain 16, (2tiO5) 3-3

Firmungs-
Geschenke

in reichster Auswahl
zu den billigsten Preisen

(2647) 3—3 empfiehlt

Josef Geba
Uhrmacher

Elefantengasse Nr. 11.

8000000000000D

Jorda's 0

i Hühneraugen -Tinctar o
Q wird allon rospoctivon Pationten auf- Q
A richtig empfohlen, weil jedos noch so fi
V hartnäckiges Uebel absolut und schmerz- V
Q los beseitigt und nur Erfolg bezahlt wird. Q
M Preis der balden Flasche 25 1er., der a
Q ganzen Flasche 60 kr. Q

0 Andr. Jorda's 0
Q Droguerie, Chrudim. Q

O Per Post um 10 kr. mehr für dio ft
APostmarko. (2494) 10-5 *
0 Depot in Laibaoh bei Herrn v
Q Apotheker Jul. v. Trnkoozy. (J

Elegante Wohnung
5 Zimmer und 2 Cabinette,

Zins 450 fl.,
mit Oktobortortnin, auch früher, zu vermie-
ten. Wo? —sagt Fr. Mül le r ' s Annoneon-
Bureau. (2565) 3 - 2

Für Magenkranke, Miliiiirs, Touristen, Forst-
leute, Oekonomcn, Haushaltungen <:tc. cmjjschlcu
wir deu vortreffliclien

Böhmerwald-Bitter
ans tier Apotheke „zam schwarzen Adler" in Plan,

Derselbe leistet bei schlechter Verdauung,
Appetitlosigkeit, Magcnschwächc , like!, Anstös-
sen, Filahiingen, l'rechreiz etc., nach Gcmiss fetter
oder blühender Speisen, auf Reisen, Märschen,
Jagden, auf dem Felde vorzügliche Dienste und
sollte in keinem Haushalte fehlen, *o er ein oft
gebrauchtes und geschätztes Hausmittel sein wird.

In Routeillen 7.11 50 kr. und 1 fl. zu haben
beim Erzeuger: Apotheke von F r a n z Ul l -
niann's Wwe. in Plan. [*vjtf ;:!

Depot für Laibach: Apoth. J. v/srnköczy.

STEPHANIE-ESS-BOUQUET '

nilal© der 3e. lc. pri-vll.

österr. Credit-Anstalt
fur Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 31/« Procent,
8 „ „ 3V, n

30 . „ 3% „
tn Napoleons d'or

SOtügigo Kündigung 3 Procont,
3monatlicho , 31/* „
6 „ n 3»/, .

Giro-Abtheilung
• in Banknoten 2ViProc.Zinson auf jodon liotrag
in Napoloons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Fest, Brunn, Troppau, Lom-
berg, Fiumo, sowie forner auf Agram, Arad,
Graz, Hermannatadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesonfroi.
Käufe und Verkäufe

von Deviaon, Effecten sowio Coupons-Incasso
VaProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants Conditionon jo nach TAX trefTon-

dem Ueboroinkomraen,
gegen Croditoröffnung in Lon-

don oder Paria '/« Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten 6Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhere Boträgo gemäss
specieller Vereinbarung.

Trlent, 1. Oktober 1883. (54) 52-28

(2640—2) Nr. 1214.

Bekanntmachung.
Das hohe f. t. Landesgencht Laibach

hat mit Veschluss vom 21. Juni 1884,
Z. 3918. über Francisca Drular, ledisse
Köchin aus Neumarltl, weaen Wahnsinnes
die Curatel zu verhängen befunden, und
wurde für dieselbe als Curator Christian
Drular von Neumarltl bestellt.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl, am
1. Ju l i 1884.

(2585—2) Nr. 4238.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Koitsch wird

kundgemacht, dass Michael <vemerl von
Unterloilsch Hs.«Nr. 46 gcam den Ver-
lass des Johann Trcpal von Unterloitsch
Nr. 43 ßub pr^Lä. 7. Ma i 1884. Zahl
4238, die Mandatöllage auf Zahlung
von 1000 fl. s. A. eingebracht habe.

Zur Wahrung der Rechte dieses Ver-
lasses wurde Herr Carl Puppis von
Kirchdorf zum Curator bestellt und die-
sem der diesbezügliche Klagbbeschelo doto.
8. Ma i 1884. Z. 4238. zugeferligcl.

K. t. Bezirksgericht ttoilsch. am 8len
Mai 1584.

I Uiu l i t 50 Greflitactien zu sueculieren |

gonügon fl. 250, und kann man 4- bis (jOO und auch inuhr verdienon. Jnfor- ^ 1
mationon auf Ansr.'igen lohen in discn'tt-r Wci.so franco zu Diisriston. ^H

Bankhaus Herrn. KnÖpflmacker (2511) 10-5 •
Firmabestand seit 1869. WIEN, Stadt, Wallnerstrasso 11. ^ß

I
^Ä^TaiariDuefl-Syruii i PaslilißB. \

«^/-'^V'Vy/äkAL -^11»0110^1110. orfrischendo, auflösende, blutroinigondo und ^M
(^^}" \\/W^k hosondors im Sommer durststillondo Mittel. Wordon an- ^M
ij ^^mtv^är''-i gewendet hei Magen- und Darmontzünduiigon sowio als ^H

S w ^*~~T""T/' $'w& Präsorvativinittel von Personen, dio leicht den Krhitznngen ^M
'"•, k ¥f) yf £&! "$$£& und Kntzündungon untorworfon sind. 1 Flascho Svruj) 40 kr., ^M
s -. 'Wjf'M? 'T^ 1 Hdiaclitol Pastillen 20 kr. (2208) 12- si •

S^^u Apotheke Piccoli „zum Engel" I

*f nüüirz BOiiiiif i *
I I TJ a i b a c h. 11

T|| Möbel aller Art ||"
j | zu billigstem Preise. t

I I Q-roese Fet"bril?zs-3Sried.erlagro v o n JE

1 Tapeten o«,,,.!1

1 die Rolle von 27 kr. aufwärts. jl

Pferde - Licitation.
Samstag, den 12. Juli 1884, vormittags 10 Uhr werden

am Kaiser-Josef-Platze zu Laibach die Hengste:
Nr. 108 «Majestoso Cora», Lipizancr Kasse, 15f) Gin. hoch, und
Nr. 324 «Knirps», Pinzgauer Rasse, 154 Cm. hoch,

letzterer irn Zuge gut eingeführt, — gegen gleich bare Bezahlung
an den Meistbietenden versteigerungsweise hintangegeben werden.
Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepöt Graz,

Posten Nr. 2 zu Selo. p m ) :{_3

Das Gasthaus ) |

„Zum Südbahnhof" in Laibach |
s sammt Passagierzimmern {*
4< ist wieder geöffnet. »
•ff Dom hochgeohrton Publicum empfiehlt sich \md bittot um zahlroiehon r »
Si Zuspruch hochachtungsvoll »

U (2658) 3-2 Josefa I^erle«. g

|QW*&*S*WVV5(C 1st950 W^S?V3PVVVV3jj»3&Vü. i

Ziellinie schon am 1̂ 5. Juli« I

P r o m e s s e n (2091) I
auf H

SALM-LOSE I
Nur noch wenige Ziehungen I i

nur fl. 2,50 und Stempel. • :

Hanptti^ftbi- H. ̂ IOOO. I
F.Weymann & Co. I

Bank- und Wechslergeschäfi, WIEN, I., Wollzeile 34. I
U\ Laibach hei Herrn Josef Proseno. •

Druck u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 4 Feb. V a m b e r g .


